
  

  
  
 
 
 
 
Stadt Halle (Saale)         24.01.2022 
 
 
 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Sozial-, Gesundheits- und 
Gleichstellungsausschusses vom 20.01.2022: 

 
zu 4.1 Anerkennung des qualifizierten Mietspiegels der Stadt Halle (Saale) 

durch den Stadtrat 
Vorlage: VII/2021/03458 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  vertagt 
 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 
1. Der als Anlage beigefügte neu erstellte Mietspiegel 2022 für die Stadt Halle (Saale) wird 

als qualifizierter Mietspiegel gemäß § 558 d BGB anerkannt.  
 

2. Der qualifizierte Mietspiegel 2022 tritt am 01. Februar 2022 in Kraft. 
 
 
 
 
 

 

 

 
Uta Rylke 
Protokollführerin 
 

 

 
 



  

  
 
Stadt Halle (Saale)         24.01.2022 

 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Sozial-, Gesundheits- und 
Gleichstellungsausschusses vom 20.01.2022: 

 
zu 4.2 Förderung im Haushaltsjahr 2022 entsprechend der Richtlinie der 

Stadt Halle (Saale) über die Gewährung von Zuwendungen zu 
Förderung der Gleichberechtigung von Frauen und Männern sowie 
des Abbaus von Diskriminierung auf Grund der geschlechtlichen 
Identität (Gleichstellungsförderrichtlinie) 
Vorlage: VII/2021/03238 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:   zugestimmt nach Änderungen 
 
 

 

Beschluss: 
 
Die in der Anlage dargestellten Vorschläge für die Vergabe von Fördermitteln im 
Haushaltsjahr 2022, entsprechend der Gleichstellungsförderrichtlinie, werden bestätigt.  
 
Die Ausreichung der Fördermittel steht unter dem Vorbehalt der Haushaltsgenehmigung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Uta Rylke 
Protokollführerin 
 



  

  
 
Stadt Halle (Saale)         24.01.2022 

 

 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Sozial-, Gesundheits- und 
Gleichstellungsausschusses vom 20.01.2022: 

 
zu 4.2.1 Änderungsantrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN zur 

Beschlussvorlage Förderung im Haushaltsjahr 2022 entsprechend 
der Richtlinie der Stadt Halle über die Gewährung von Zuwendungen 
zur Förderung der Gleichberechtigung von Frauen und Männern 
sowie des Abbaus von Diskriminierung auf Grund geschlechtlicher 
Identität (Gleichstellungsförderrichtlinie); VII/2021/03238 
Vorlage: VII/2022/03613 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:   mehrheitlich zugestimmt 
 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 
 
Das Projekt „djversity“ (Antragsteller Radio Corax e.V.) erhält eine Förderung in Höhe von 
2.700 Euro (+ 1.800 Euro).  
 
 

 

 

 
Uta Rylke 
Protokollführerin 
 



  

  

 
Stadt Halle (Saale)         24.01.2022 

 

 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Sozial-, Gesundheits- und 
Gleichstellungsausschusses vom 20.01.2022: 

 
zu 5.1 Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN zur Einführung einer 

Bildungskarte für die Inanspruchnahme von Leistungen des 
Bildungs- und Teilhabepaketes 
Vorlage: VII/2021/03332 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  einstimmig zugestimmt 
 
 

 

Beschlussempfehlung: 
 
Die Stadtverwaltung wird beauftragt, die Einführung einer Bildungskarte für die 
Inanspruchnahme von Leistungen des Bildungs- und Teilhabepaketes zu prüfen. Das 
Prüfergebnis, das auch eine Kostenkalkulation enthält, wird dem Stadtrat vorgelegt.  
 
 
 
 

 

 

Uta Rylke 
Protokollführerin 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



  

  
 
Stadt Halle (Saale)         24.01.2022 

 

 

 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Sozial-, Gesundheits- und 
Gleichstellungsausschusses vom 20.01.2022: 

 
zu 5.1.1 Änderungsantrag der Fraktion Hauptsache Halle & FREIE WÄHLER 

zum Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN zur Einführung 
einer Bildungskarte für die Inanspruchnahme von Leistungen des 
Bildungs- und Teilhabepaketes 
Vorlage: VII/2022/03586 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  abgesetzt 
 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadtverwaltung wird beauftragt, die Einführung einer Bildungskarte für die 
Inanspruchnahme von Leistungen des Bildungs- und Teilhabepaketes zu prüfen. Das 
Prüfergebnis, das auch eine Kostenkalkulation enthält, wird dem Stadtrat vorgelegt. 
 
Die Stadtverwaltung wird beauftragt, mit anderen Kommunen, die die Bildungskarte 
bereits zur Verfügung stellen, in Kontakt zu treten, um die damit entstandenen Kosten 
zu recherchieren. Dabei wird ebenfalls erfragt, wie hoch das Interesse an dem 
Angebot bei deren Einführung war und wie sich die Nachfrage nach der Bildungskarte 
in der Folgezeit entwickelt hat. 
 
Die Stadtverwaltung informiert den Stadtrat im April 2022 über die Ergebnisse. 
 
 
 

 

 
 
Uta Rylke 
Protokollführerin 
 



  

  
 


	Betreff
	Nummer
	Wortprotokoll
	Abstimmungsergebnis
	Beschluß
	Zu

